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Fluch der Arbeit (Teil II)

Philippinen: Die Beschäftigungslage von rund 45 Millionen Erwerbstätigen ist geprägt von
Arbeitslosigkeit, Unterbeschäftigung, Heimarbeit und Tätigkeiten im so genannten informellen
Sektor. Diese Rahmenbedingungen des Arbeitsmarktes schlagen auch auf die in regulären
Beschäftigungsverhältnissen oder in Kontrakt-Arbeitsverhältnissen Tätigen durch und wirken sich
auf ihre Löhne und Arbeitsbedingungen sowie die Lebensbedingungen ihrer Angehörigen aus.
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Indonesien – Nicht alle indonesischen Gewerkschaften nehmen xenophobe und rassistische
Positionen ein. Doch es ist unter Arbeiter*innen weit verbreitet, Ausländer*innen als Ursache für
schlechte Arbeitsbedingungen zu sehen. Islamistische Gruppierungen und nationalistische Politiker
nutzen diese Stimmung – und verstärken sie.
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Kambodscha – Auch wenn der Mindestlohn für Arbeiter*innen aus dem Bekleidungs- und
Schuhsektor in den letzten sechs Jahren um über 100 Prozent gestiegen ist, so hat es keine effektive
Lohnerhöhung in Kambodscha gegeben. Denn gleichzeitig wurden die Produktionsziele stark erhöht.
Die Arbeiter*innen sind weiterhin weit entfernt von einem Existenz sichernden Lohn für sich und
ihre Familien.
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Thailand – Die Journalistin Nicola Glass hat ein ehrliches und warmherziges Porträt geschrieben
über das Land, das 13 Jahre ihre Wahlheimat war. Sie beleuchtet kritisch die politischen Eliten und
lenkt die Aufmerksamkeit auf Themen wie Meinungsfreiheit, Umweltverschmutzung sowie die
Stellung von Frauen und dem dritten Geschlecht.
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Philippinen – Kontraktarbeit in Form von dreiseitigen Beschäftigungsverhältnissen zwischen einem
Unternehmen (als „Haupt-Arbeitgeber“ bezeichnet), einem Beschäftigungsvermittler (gewöhnlich als
„Agentur“ bezeichnet) und der einzelnen Arbeitskraft ist in den Philippinen seit Beginn der
neoliberalen Globalisierung zum allgemeinen Muster von Beschäftigung geworden.
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Indonesien – Der Industriesektor in Indonesien entwickelt sich dahin, Fabriken aus Gebieten mit
hohen Lohnstandards, wie dem Großraum Jakarta, in Gebiete mit niedrigen Löhnen umzusiedeln,
zum Beispiel nach Zentraljava. Standortverlagerung und Expansion erlauben die Senkung der
Produktionskosten und sind somit Strategien zur Gewinnmaximierung für Unternehmen. Doch was
passiert mit den Arbeiter*innen?
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Laos – Das Land gilt zwar als einer der letzten sozialistischen Arbeiter- und Bauernstaaten, doch
Arbeiter*innenbewegungen sind dort nicht besonders ausgeprägt – es sei denn, man bezieht sich auf
die räumliche Bewegung laotischer Arbeitsmigrant*innen ins benachbarte Thailand. Organisierte
und wilde Streiks sind äußerst selten. Stattdessen findet sich im Land eine Vielzahl von temporären
und informellen Arbeitsverhältnissen, die weit entfernt von gewerkschaftlicher Organisation sind.
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Philippinen – Kontraktarbeit in Form von dreiseitigen Beschäftigungsverhältnissen zwischen einem
Unternehmen (als „Haupt-Arbeitgeber“ bezeichnet), einem Beschäftigungsvermittler (gewöhnlich als
„Agentur“ bezeichnet) und der einzelnen Arbeitskraft ist in den Philippinen seit Beginn der
neoliberalen Globalisierung zum allgemeinen Muster von Beschäftigung geworden.
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Kambodscha – Arbeiter*innen dürfen auf dem Papier unabhängige Gewerkschaften gründen. Doch
die Realität sieht anders aus: Unternehmen reagieren mit Belästigung, Diskriminierung und
Kündigung.
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Philippinen – Die Philippinen sind massiv von Auslandsmigration geprägt. Wirtschaft und
Gesellschaft sind ohne dieses Phänomen nicht zu verstehen. Migration findet nicht nur in
Nachbarländer oder die arabische Welt statt, sondern auch nach Deutschland. Neu hinzu kommt
prekäre und rechtlich fragwürdige Beschäftigung im Transportgewerbe.
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Malaysia – Die wirtschaftliche Entwicklung Malaysias ruht auf dem Rücken von Millionen
Arbeiter*innen. Anstelle von Wertschätzung für deren Leistung untergräbt die pro-kapitalistische
Regierung jedoch die grundlegende Rechte von Arbeiter*innen. Dieser Artikel beschreibt die vier
Hauptprobleme mit denen die Arbeiter*innenschaft konfrontiert ist.
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Indonesien – Bekasi ist die am dichtesten besiedelte Industriestadt Indonesiens. Rund eine Million
Menschen schuften dort für den globalen Markt. Der Dokumentarfilm „Bekasi in Bewegung“ zeigt
Arbeitsbedingungen und Organisierung des indonesischen Proletariats – und seine Erfolge …

http://creativecommons.org/licenses/by/4.0/
http://creativecommons.org/licenses/by/4.0/
https://suedostasien.net/author/n-reese/
https://suedostasien.net/?p=212
http://creativecommons.org/licenses/by/4.0/
http://creativecommons.org/licenses/by/4.0/
https://suedostasien.net/author/n-reese/
https://suedostasien.net/?p=206


Dieser Text erscheint unter einer Creative Commons Namensnennung 4.0 International Lizenz. 

http://creativecommons.org/licenses/by/4.0/
http://creativecommons.org/licenses/by/4.0/

